
Das Snihjnhr ist da!

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

Ein großer und sorgfältig ausgewählte,
Stock von

Hüten. Kappen u Gchäker HoodSvon den letzterschienenen StyleS und Fäshioiu.
und zwar an dem Stohr von

Anewalt Sk Bruder,
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.

Zu den jungen Herren:
Haben wir zu sagen: Rufet an und betrachte!

die berühmte Styles, die für Luch zubereitet sind,
solche als die

Jarome. Jockey. International
Broadway.

und in Wahrheit alle Arten auf welche wir so weilunsere s>ände legen konnt^i? und werden zu dem
Departement addlren, schnell als sie genwcht
werten und an Preisen weiche aller Csmpetition
trotz bieten.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen - Daß unser Departemen

in unsrer Art Güter grpß und vollständig ist.?
Niemand kann 112 hlen einen guten , Fit" ,u be-
kommm, so wie die Slyle, die Befriedigung ge-
ben?und die Preise, siid ~nur ein Gesang" ge-
gen denjenigen wie sie früher waren.

Zu unsern älteren Herren
Haben »ir zu sagen - Daß wir gerate die

Güter haben die Euch gefallen und froh fühlen
machen?3 tief, 4 tiif und 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Nandan und an niederen Preisen.?Rufetan und überzeugt Euch selbst.

Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen : Daß wir das mei

vollständige Afsortement für sie haben, daß noi
je dem Publikum angeboten wurde.?Wir könne
Euch befriedigen In Eurem Geschmack, und könne
Euch herrliche ?FitS" in allen Arten von
Hüten in Stroh, Braids, Nitre, Für

Woll, Sarony,
und kurz In allen Arten die veifertigt werden, zu
kommen laßen.-Gibt uns einen Anspruch, jung
Männer.

Für die Kinder
Haben wir einen sehr hübschen Vorrath, unl

werden dieselben wohlfeil verkaufen.
Vergeßet nicht anzurufen.

Sehr dankbar für die Kundschaft welche w<!
-Hedem geroßen haben hoffen wir daß Ihr es il
Zurem Intereßen finden werdet, dieselbefortzusetzen.

Haltet es im Gedächtn l B?denrunser Motto ist : , Wir laßen uns durchaus vor
Niemand unterverkaufen, einerlei ob außer- odel
Innerhalb den Cities."

No. 25 West Hamilton-Straße, In der Eil,
Allentaun, ist der Platz, gerade gegenüber dem
Hartevaaren-Slohr der Firma von M, S. Aoung
und Co., wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock vor
Hüten findet?und zwar bet

Anewalt und Bruder.
April». <35.7 nqll

Banern sehet hieher!
Der Spiral

Pfcrde-Heu-Mlader!
Tie Unterzeichneten machen achtungsvolle An

zeige an das PubUkum, daß ein Patent erlaubt
worden Ist an Heinrich Neumeyer von
Millcrstaun, Leiha Caunty, für einem

Spiral-Pferde-Heu-Ablader.
Derselbe ist hinsichilich von Bequemlichkeit und

Wi'ksamkclt duich.ius nicht von Irgend einem an-
deren Instrument im Gebrauch, für Heu abzula-
den. zu übeitreffcn.

Auf Bestellungen oder Ansprüche werden sie
di>se Instrumente sogleich verfertigen.

Kein Bauer kann mit dem gewünschten Ei folge
mit anrern sich gleichstellen, außer er hat eines die-ser Instrumente.

«-^-Staats-und Caunty-Rechte zum Verkauf.
VS'Man addreßire, nach dem Macu » gle,

Lccha Caunty, Pa., Postamt, an einen der Unter-
zeichneten.

Heinrich Neumeyer,
Samuel R. RitlenhauS.

April v. 1567 nqZM

Ällentaun
Ehrw, F. «. Mühleoberg, A. M., Pre-

sident (erwähltch

Ehrw. E. I. KoonS, A. M.. Bire-Presi-dent, «id Professor von MaihematicS.
Ehrw. W. R. H o 112 112o r d. A. M,, Professorvon alten Sprachen.
Ehrw. S. P hlllpS, A. M., Professor von

Rhetorik und Eloeulton u. s. w.
I. H. Brown, Lehrer.
MBA. M e rria m, Principal des weiblich,

en Departements.
Das Board de? TrustieS macht bekannt, daßes am 4ten April die ganze Controlle dieses In-

stitatS übernommen hat uatz-daß späterhin dasselbe
durch sie verwaltet werden wird.?Das regel-
mäßige Viertel beginnt am l lten April,eine Ge-
legenheit darbietend, um sich die Vortheile.desJn-
stituts für ein ganzes volles Viertel zuzueignen.

Bedingungen
Primary D e p a r t e m e n t, per Viertel

von 10 Wochen, »5, einschließend Elementarv
Englisch und Vocal-Musik.

Vorbereitendes Departement»
per Viertel von lg Wochen. LS, einschließend dae
zewöhnliche Englisch, Elementar? Laiin und Vo-
ral Musik.

Akademisches Departement, pe?
Viertel von l 0 Wochen. »3, einschließend da«
höhere Englis», Elementary. Greek, Latin durch
Virgil, Deutsch grench und Vocal-Musik.

College Departement, per Viertel
von l 0 Wochen, Llo, einschließend College Stu.
diums im Allgemeinen.?Brzahlung im Voraus.

Kostgeld, Waschen und Licht ?5U,00.
Für weitve Besonderheiten rufe man an bei

dem Ehrw. E. I.Koon «, in dem College-Ge-
bäude.

«P'tl 9.13L7 nqZw

Llanks lor salv dero. j

Eilv tretet?

Milliner Stohr
In der City Allentann.

? Dort reiten und fahren wir auch Alle hin.
Den» da kann man am wohlfeilsten kaufen." ES ist zwar ffir die Pferde ein harter ?Trieb "

Doch nach de» Bargainö mögen sie schnausen,

Eme gräadöft /rüh)ahrs-Eröffaang am
Samstag de» Men Zpril.

Mrs TilZhmi», W. KrSmer,

skr's Arvlhtkc
hat-?allwo eröffnet ward am Lten Äpril ein wun-
verfchöne«

Mtd allwo die meist elegantesten Style« von Mil-
liner-Waaren, als z
Bonnet«,

Hüten,
Lander,

Velvet«,
Erape«,

Blume«.
Kopfdrißen,

Veil«, U. s. w.
. so wie alle Arten von

Drek-Tmmnings
«halten «erden können?und zwar an den aller-
ntedrigpen Preisen.

Sie hat die Dienste der MrS. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt in jener City wegen ihrer
langen Verbindung mit einem der meist modig -
sie« Stabliseminis an der Ehesnut Straße, als
eine Vorgängerin der ?Fäschions" gesichert, und
ist daher völlig überzeugt daß ste vollkommene Zu-
friedenheit geben kann?und die« in allen Hinstch-ten.?Die genannte Dame nahm Antheil in der
Autwahl und in ten Einkaufen der Güter, welche
Auswahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assortemenl,

von Güter, schicklich für alle Geschmacke, In stch
schließt, das je dem Publikum dieser T»y zuir
Bosch.,u oder zum Berkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Siyles zu examintren,
»v ste stch dann bald selbst überzeugen werden,
wo der rechte Ort zum Kaufen ist-und der ist No
15, Ost-Hamilton Straße,

«S°Vie spätren ..gäschion»" sobald ste aus-
gefertigt find, werden stei« von dem Hause erhal-
ten, «it welcher Mr«. Jdler in Verbindrng ge-
standen hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
«nd dem Trimmen der Bonnets geschenkt.

Dm Großen und Kleinen den Alten und Jungen,
Ist jetzt eine freudige Botschaft erklungen z
Die Billigkeit die einstens so köstlich und rar,
Ist j'tzt ja für Alle frei?und bietet stch dar,

Mrs. T. W. Krämer.
April 2 13ö7 nabv

Damen vusot aiv uub sehet.
Soevcn eröffnet,

Einen Millimr-Stobr?alles darin
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
»aa von Allentann und der Umgegend benach-
richtigen, daß ste soeben einen forasäitig ausge-
»ätzlten und schönen

Stock Milliner^Gütcr,
und zwar von den verbeßerten PatternS und
Style« eröffnet hat ?und ste tnvitirt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in diesem Fache?indem ste verstchnt
fühlt, daß kein größeres und mehr gewünschteres
Aff»r<ement von
Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Bänver, Hoods, u. s. w.,
außerhalb den CitieS gesunten weiden kann?
und dabei an mehr billigenPreißen?denn ste istfest entschloßen alles nach dem

Kleinen Prosit-System,
t» »«»kaustn. ?Sie hat eine genaue Kenntniß des
Geschäft« und stell, keine al« die besten Milliners
aa?und so ist ste willig alle Artikel zu warran-
tiren, das zu sein, für was ste representirt werden.

Trauer-Bonnets.
Diesem Zweig «i.d besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dieselte auf die kürzeste Anzeige und
»ach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Sie
hült gleichfalls auf Hand, ein vollständiges Asfortement von

NotiiWs und Ladies Fa'ney-Güter,
von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich in ei-
nem Fäney Stohr gefunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preißen.
»«»Alte BonnetS werden gesäubert, v.rändnt

und gepreßt nach den neuesten Style« und dies in
kurze, Zeit und an annehmbaren Preißen.V^Land-Milliner« werden an Philadelphia
PreißtN mit Güter versehen

MrS. Charles Dorney,
Nächste Thüre zu Hagenbuch« Gasthau«.

April 2. 1867. nqbv

Buchstohr
ItkWest HalMkMslv Stea.sze,

z u m
Schilde der goldenen Feber.

»et« Groß- und Klein-Verkaus alle Arten von
»englischen und Deutschen Sucher,

Schulbücher,
Blänkbücher,

Schreibmaterialien,
«old Federn,

Pictures,
Albums, u. s. w., u. s. w.

Gleichfalls:
Schreib-, Pack-, Fenster- und Wand-Pa-

pier, Pocket - Bücher, Reise - BagS,
Fäncy-Güter, u. s. w.

<? Mo«.
Aprtt 2, 1567. nqZVi

Bringt die Kanonen ,n;d Waffen heraus !

Ja laßt eb krachen und blitzen, laßt eS schallen über die Umgegend daß die

Stadt Allentaun jetzt

ZStnr StSz» ist»
und daß die Bürger dieser City sich nie dahinten finden lassen ?aber

Nachfolgcr von den Gebrüder Scheimer und Edward Ruht, sind immer die ersten
in der vordeisten Linie-und werden die zwei ältesten StohrS

In der ganzen City fortsetzen.
Sie können billigt» Waaren kauftn und natürlich» Wrilt könntn auch witdtr billigtr vtrkaufenals iigtnd tin anderer Stohr, in dem si« direkt von d«n

Ihr findet da Trockenwaaren, Grozerien, QuienSwaaren, Carpetö und Oel-
tuch, u. s. w., wohlf-iler als an irgend einem andern Ort in g nz Pennsylvanien alles gekauft
für Bargeld an de» möglichst nieders!,» Priisen, und ausgewählt mit der größten Torafaltund Geonomte Wir geben den Borthctl von unsern selbst aufopfeinden itinkäufen zu allen
venten'gH wtlcht uns mit ihrer Kundschaft beehren «ögen. Wir sind vollständig »ingtrichttt mit
HauohaltiNigs-Güter für solche die sich erst neulich v'iheirathet haben und sich für die Hauehaltung
vorbereiten?so wie gleichfalls für Diljenige» welche Zusätze machen wollen odtr deren Artikel schon
durch Gebrauch abgenützt sein mögen, solche als

ScheetingS. Tickings. Checks. Tischtücher, Blankets, Marsaile Ouilt-, Federn,
Qmenswaaren, u. s. w., so wie eine unendliche Verschiedenheit von Schawls,

Sacguls und Sacguling, Ladies Dreß-Güter unübertreffliche plaine
und figurirter schwarzer Seide? farbige plaine und figunrte und

Repp Seide. Ein ausgezeichnetes Assortement von

Sommer Fäney Dreß-Güter,
Gleichfall« »Ine große Verschiedenheit von Kattune, Flannel«. Plngham», Cafslmeres, Tweeds,

Kentucky Jeans, u. s w , Cärpet» und Ocl Tuch, den berühmtenEroeby's bestcn Englischen Brussrls-Earpet,

Mvu-ffeHs,
Den berühmten Hartford und Lowell Dreiplei. Extra superfein All-WollJngrain,

Union Zngrain, Gang und Stiegen Cärpets, Land Lumpen Cärvets, so wie
Druggetö und Matting, Rugs, Matts, u. f. w.

Gleichfalls Oeltnch von Breiten,

Ebenfalls. Fensterblende» und CurtainS, in großer Verschiedenheit.

g'macht. Wir wollen es zu Türen, Vortheil machen, wenn
ihr Zure Güter kauft von , .

. L. s. 00.
R- Reninger, No. 5 und 7 West Hamilton Straße.

A Z- Dchcimer, . Allentaun City, Pa.H. S. Scheimer,
"

A. S. Scheimer. Upril 2, 18k7.-nqbv

Phaon A.. Semmel,
Kutschenmacher in SägcrSville, Lccha

Caunty.
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gelegen-

heit, seinen Freunden, so wie dem geehrten Pub
likum llberhaupt.'anzuzeigen, daß er das.

K'Utschenmacher-Geschäft,
noch l»mer a» fttnem alten Standplatz», in Säg.
ersville, Lechs Taunty betreibt, und zwar j tzt
großartiger als je.?Tr verfertigt Alle Arten von

Carriagen u. leich
ten Spazicrwägen
von allen Bencn.
nungcn,

v? so wie auch Truck-WS-
"

S'"> und hält auch al-
lr tieft Artikel zum

Verkauf auf Hand.?Tr ve>fertigt von den aller-
feinsten LustWägrn die noch je in dieser Gegend
dem Publikum vor Augen kamen?auf Verlangen
macht er dieselbe auch schwerer?gerade nach dem
Geschmack seiner Kunden.

Er ist slolz hier sagen zu können, daß « keine
als von den allerbesten und geschicktrsten Arbtiter
im Caunty angest.llt hat, und daher spricht er gut
für jeden Auikcl der seine Werkstatt« verläßt.?
Ferner ist es allbereits bekannt'daß er nur die al-
lerbesten Materialien aufaibeiten läßt?von stt
ist her keine Rede?und in allen dem obengesag
ten ist keine Prahlerei ui>d k,in Humbug, w!e sichjeder selbst überzeugen kann, wenn er bei «hm an-
ruft und feine Arbeit beficht.?Auch bemerkt er
noch, daß er seine Arbriten so wohlfeil und auch
etwas wohlfeiler ablaßen kann, als irgend ein -In-
der« Kutschenmachrr in diesem und den angränz-
enden Cauntle«.?S« ist die« zwar viel grsagt,
aber er Hot Ursache dies zu sagen?welHe Ursach,
en, er einem jeden seiner Kunden zwischen 4 Augensagen will-weil es doch auch die Nichtkundennicht wißm brauchen.

Flick-Arbeit, lMfleht er auf die ktlrzesteAnzeige und zu den billigsten Preißen.
Cr ist dankbar fiir genoßene Kundschaft, und

bittet um eine Fortdauer derselben, welche er durch
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und nur gerin-
gen Forderungen, noch um Vieles zu erweitern
gedenkt.

Phaon?l. Semmel.
Februar 26. 1867. nq3M

Doctor Halles
unfehlbares Haar - Erhaltungs - Mittel.

Diese« Mittel hat sich immer unfehlbar bewie-sen, da« Ausfallen der Haare zu verhindern, undsogar die Haarenwurzeln so zu stärken, daß wie-
der neue Haare wachsen, an Plätzen, wo vorhersolche ausgefallen find. Ebenso schätzbar ist es
,ur Wiederherstellung der natürlichen Farbe der
Haare, wenn di, selben vorher grau geworden
find. Zum Verkauf bei

I. B. Mosser, Apotheker.

Eisen-Waaren
n großer Au«wahl, bestehend aus: Messern und
Gabeln, Sackmessern. Löffeln, Kaffeemühlen, Lich-
terslöcken. Lampen. Fleischsägen, Schaufeln. Mist-
zabeln, Arten. Beilen, Bohren, u-d vielen andern
Artikeln für Bauern und Haushaltungen noth
wendig. Zu haben bei

J.B. Moser, j

An Bauern!
Sehet hierher! Tehet?ht-rb,r

Nehmet Notiz,
d a ß

W.V'. Powell mIH. Sohm
wieder da? für da» Zahr ISki? mit ihrer gr«?n An.walil conunüb.riroffenen Ackerbau-Geräihe«
betreten Häven. Darunter btfindet sich der weltbe
rühmte ?Buckeoe Mäher und Srndtcr," »elcher da«
erste und höchste Prämium bei den
Staat?-Au-st.Uungen in den Jah'en 1863. °V4 v-
und 'Mempfingunb den größten, je fiir einen ?Mäher o. Erndler" aufgebotenen Preis gewann, ?äiilick

Medaille, Os,lXX>wertli. und wall

latur 112 >»die best«, dauerhafteste u. am Leichtesten zu
liandhabende Maschine ess,rirt. Es waren 7S ver-
schiedene Maschinen als Mitbewerber verhandln, al-
lein der ?Blick ve" trug leicht den Sieg daron
Oa« Sommlltee sagt in seinem Berichte: ?Wir ha-
ben die Medaille dem ?Buckeve" au« dem Rrund,

,»erkannt. weil derselbe am Besten gegen Unfälle ge-
sichert ist, durch sein Hrebwert sich ausgezeichnet jede
jeht im G brauche befindliche Maschine überdauert
kein ?Triten Lräsl" hat, wegen seiner doppelgelenkn
gen ?Holding Bar" den «or,ug best« und in jeder
Hinsicht sich nicht übertreffen läßt.

Wir haben diese Maschinen bei verschieden«!?
>«rößen und Prei>eo, um großen und kleinen Bauer,
eil» zu entsprechen, und halten fortwährend alle Re-
paratui stückt an Haud, s» daß die Bayern nicht zu
warten brsuchen um ein Stück anfertig«» z« lassen,
sondern es kann die Reparatur unixrztlzkch »»rge-

Der ?Bucke>:" fllr diese« Jahr würd« durch die
Beifügung einet losen Zunge und die Hebung vnl
Niederlassung dir Messer, wenn in Bewegung, be-
deutend verbessert, welche Vortheile dem Bauer v«i>
großem Nutzen sein werden.

Auch stnv wir im Stande, irgend eine« im Ne-
brauche befindlichen ?Buckeye" auf die kürzeste Siotii
mit dem ?Drop per Attachment" zu versehe«.

Auch halten wir fortwährend zum SZerkause olle
Dorten von Ackcrbau-Teräthen, al«: Den Raritan
Mäher und Erndter; din Woild'«Mäher; WcoZ'«
Prei«-Tra«mäher, welcher seine« Gleichen sucht;
Pferde-Gewalten und Dreschmaschinen; Setraide.
Drill«; Pferde.Heurechen; He« Elevator«; Welsch-
kern schaler; Eultivator«; Zugriemen; Cultivator-
Zähne ron ausgezeichnetem Muster; Klee-Hlllser;
Beidler'« berühmten Pflug sowie jede« andere Ding
welche« auf einer gutregiilirtep Bauer«! nöthig ist»

Bauern «erden e« in ihrem Interesse finden ihre
Maschinen bei un« zu kaufen, da wir blo« die btsten
Hal en und dafür garanüren, daß jede Maschine ge.
Rade da« ist wofür fie au<zegeben wird.

Wir befisen da« ausschlikßllche Recht auf die obi,
qen Mäker und Erndter für die Eountie« öecha,
N«rthampl»n, Earbon und Monroe, »inen Theil ron
Berk« und «->?«» Theil »»« Buck« »»d «erden un«
bemühen diese« Jahr den Begehr z» befriedigen,
welchem «ir zuvor nicht entsprechen kooaten.

Auch kaufen und verkaufen wir noch immer all«
Sorten von Sämer«ien. -l«Klee, Thimothy, »ra«>
Zlach« ic.

W. B. Powell und Sohn.
N«. 82. West,Hoo>iltrn>Stra?. Alle»t««n.

Mär, IS. nqbi

Franklin Kersch. Jaroo Mosse
Jetzt «ufgepaszt!

Za wasistdann dawiederlos
iki,in funkelnagel neuer

Cisenstoress
aw MuiMvo

79
i

> An der West. Hamilton Straße in A
lentaun.

»UMU
Ja diese Herre

haben soeben eine
Eisen-Waare
St o h r, wie scho
angedeutet ai^>

Numro 7k»

in der West-Hamil
ton. Straße, nächste Thüre zu Georg
Schneider's Hotel, und dicht bei der
Bauholz - Hof der Herren Hoffmangeöffnet und in demselben ist

UM
Alles an seinem Platze?und wird es auci
bleiben ?nichts verrostet oder beschädigt
und sie nennen ihren Stohr
Den Zltanufaktur-,

Ven KntfehenMneheV-
Den Handwerker-,

und den Stohr aller die Eisenwaare!
brauchen. Well es ist dies we,stich -

aber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben Alles wa 6 gewöhnlich ir

Eisenwaaren Stohrs gehalten wird. -
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitunc
gewiß zu klein?denn da sind

Ganevei Schellen
Bon vorzüglicher Qualität!

Und können gar nicht geboten werden,

denn Ver Alang ist so rein, so scharfun!
so zart daß man ibn Meilenweit

Hütt!

Eisen von allcn

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Sehmied wünscht.
Alle Artikel die der

Gauev verlangt.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Reffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stoffe, Oel, Glas, Kitt, Whitelead, Car-

riage Hartwaaren und
Trimmings, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht ?es ist die nächste Thüre zum

fchwar,en Bär!
Sie laden ihre Freunde und daS Pub-

likum im Allgemeinen nn, bei ihnen vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihreW-aren hinsichtlich der Qualität undBilligkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
Allentaun. Auaust 21. 18t?«,. -oiJ

Alpen Bitters.
Diese Medizin Ist zubereitet von dm wirksam»

sten Kräutern und Wurzeln der Gchweizer-Vebir-
gen. und ha« flch bisher al« unfehlbar bewiesen,ur Heilung von Unverdaulichkeiten (DiSpepfla,)
und all« Krankheiten, welche au« einem leidende«
Magen entstehen. Zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker. Il Upril 9. ISS7, '
? / . i

V Helmbold»

Buchn Ertract
Helmbold's Buch».
Helmbold's Buch».
Helmbold's Buchu.

Da» einzig bekannt» Mittel gegen

Krankheiten des Blasenhalses, Nieren
entzündung, Blasen Catarrh, Stric-

turen oder schmerzhaftes Wasser«
lassen.

Für diese Krankheiten ist es ein zuver
lässiges Cardinalmittcl und kann nich

> werden.
Bist du mit derartigen störende!

Schmerzen behaftet im Rücken over i>
den Hüften? Täglich ein Theelöffel vo>
Helmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte und Andere
" mögen gefällig? Notiz nehmen:

Ich macke kein Geheimniß aus den Bestandtheilen, ?Helmbolds Buchu Cxiract besteht au
Suchu, Cubeben 'ind Wachholderbeeren, die m!
der giößtea Sorgfalt ausgelesen find und zube

n reitet nach den Regeln der Pharmacie und Chemi».
Diese Bestandthktle find al« die wirksamste!

Diuretica bekannt.

Ein Dlnritleum
' ist ein Mittel welches auf die Niere,
, wilkt.

! Helmbold's Buchn
ER üVKet

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge
, schmack und Geruch, frei von allen schad,

lichen Eigenschaften und schnell in seinei
Wirkung.

Zui? GetMHtchllltWT KIISV
steht die medicinische Erläuterung übei
Buchu in der Vereinigten Staaten Phör-macopoe:

Buchuz Der G«ich Ist stark und einigem
maßen aromatisch, der Geschmack ist bitterlich, den
Minzgeschmacke ähnlich. Es wird vorzugeweis
bei Leiden der Harnorgane, Harngiies, chronisch,
en Blasen krankhafte Bffection der Blase und Harnröhre, Krankheiten der Vorsteherdrüsezurückgehaltenes oder unvollständiges Wallerlas-sen, heibeigeführt durch einen Verlust der Spann-
krast, außerdem bei Dyspepsie, chronischen Rheu-
matismus, Hautaffeclionen und Wassersucht.
Zur weiteren Belehrung

stehe Professor Dewees ausgezeichnetee
Welk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Physic zu Philadelphia.

iviehe all und jedes bedeutende Werl
über Medizin.

Bon dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich steht mit H. I.Helmbold in Verbindung,

er besitzt meiner Wohnung geg.nüber eine Apothe-
ke unv war so erfolgreich in seinem Geschäft, wt,
keiner seiner College» vo» ihm. Ich habe elr>
sehr günstiges Urthril über seinen Charakter und
Geschäftsgeist.

Wm. Weightman,
(Firma Poivers u. Weightman)

praktische Chemiker
Ecke 9te u. Browustr. Philadelphia.

(Xus dem Pkila. Evening Bulletin. 10. MSr,,)'
Wir sind »»feeut vo» dem fortwäh'enden Sac-

ceß zu hören, den unser Landsmann der Apothe-
ker. Herr H. I. H.lmbold fortwährend in Neu
Jork hat. Seine Apotheke b> findet sich neben
dem Metropolitan H.sel, ist L 8 Zuß lang, 230
Fuß tief und 5 Stock hoch, es ist ein großariigee
Geschäft und spricht sehr zu Gunsten seiner Ver-
lagS-Artikel. Er hat auseidem einen Laden und
eine Riederlage hier, die ebenfalls Muster ihrer
Art sind. Alle feine Medecamente sind

echte Präparate.
Jeder intelligtntt Mann, dtr tinmal etwas von

einem Quacksalber gekauft hat. weiß diese Medi-
ein sehr wohl von sogenannten Patentnitdicinen
selbst gemachter Doktoren zu unterscheiden, die zudumm sind, ärztliche Re«tptt zu schreiben, und
viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertigen.

Solche Leute
versuchen auf verschiedene Weise, Ve> kaufe zu eff-c-
-tuiren, indem fit Thtilt von Anprtifungtn antr»
kannt guttr Medecinen abschreiben und selbstae-
machte Certificate hinzufügen.

Die medicintsche Wisstnschast sttht tlnfach, rein
und majestätisch da, fie hat Thatsachen zur BasisErfahrung btstätigt ihr« Lehren und Wahrheit
allein macht sie erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gtfundhtit ist fthr wichtig; dl» Htidtndt» soll-

ten kein« Medicin gebrauchen und keln Mittel,
desstn Bestandtheile auch noch andere Personen als
die Fabricanten ktnntn, oder bis fit sich von d»m
Erfolg dtsselbm hinrtichtnd iibrrzrugt habt».

echte Präparate.'
Flüssiger Buchu Extract,

Flüssiger Sarsaparilla Ertract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. Helmbold,

etablirt seit 1k Jahren.
Hanqt Sitederlagen:

Helmbold's Droguen und Chemica-
lien- WaarenhauS, Broadway Neu
Bork.

Helmbolds medicinisches Depot, 10-t
Süd Zchnte Straße, Philadelphia, Pa.verkaufen bei allen Apothekern

Ro». 27, ISSS.

Carpets!

CarpeeS! Carpets! Carpet«?

John Lerch « Wo..
haben nun offen eilten ganz neuen Stock vo» ?«-
pet«, und natürlich unter dem reaulirrxdnr
Pre<«v»n SpStjahr und Winter. Gte
wollten Schtungevoll anfragen für die Untrrsnch-

' ung tbrer Güter so wie Ihres Stock»
Croßbys-, Tapestre-, Brüssels-, Hart--

ford- und Dreiplei CarpetS,
(Ja den besten von allen Dreiplei Tarpet».)

Hartford ganz eleganten und E x t r
so wie eine gute Bersediedenheitvon IngraA« fSrParlors und Kammern.

Wolleire Stiegen CarpetS,
Boden Oel-Tuch,

Haushaltungs-SSter,
im Allgemeinen,

."« "4Zltarseisses Honeycomk»,
LaneasterOuilts,

Leinen und Muklin Scheetings,
Muölin,

Wollene, Leine»? und Baumwollene
Tischtücher,

MMZNNÄEZMkSi
Frische Federn von lebenden
Hall Elton und To'«., Silberplatirt»

Tisch, Dessert und Theelöffel,
alle gewarnt für 5 Jahre,
Buttermessern, Tischmessern und Gabeln,

Kaffee-Mühlen, Züber und
Blltterfäßer.

7S« UardS
gerade ein Ballen, von vorzüglichem RUsstsch « »

Crashan 12i Cents,
und wartet nicht bis er all fort ist?er ist in all«,

Hinsichten recht.
Fenster--Blenden,

in griechischen Zeichnungen, Pattern« bestellt t»-
sonder« durch uns selbst ?und.an «ett reduzirt«Peeisen wie ehedem

EsÄsk s s K»
Sin großer Strck Ercckerp von neuen Pättern»

und Mustern ist nun offen.
Ein neuer Slcck von neuen und frischen

Frühjahrs Dreß-Güter.
Herrlich neue! Meesamen^
Rufet an und seüet?wir haben noch nie einen

mehr vollständigen Stock gehabt-und atvertetsennur was wir gut machen können?und wir können
mehr gut machen als wir advertelslN.

John Lerch und Comp.
Bethlehem, März ZK. l867. vqb»

Schwarze VärHoteßl
In der Wek-Hamilton-Straße zwifchewder Bten und Sten Straße, Allen-

taun, Pcnnsylvanien.

Moses Schtwcl?, Eigenthümer

?Der Unterzeichnete,
hin von dem ..«dler Ho-
tel" in Allen taun, wollte
eh,erbietigst da« relsend?
Publikum so «ie all» an-
t./te Menschen darauf auf.me.ksam machen, daß er obengenannten wohlbe-

kannten Wirthstand, letzthin brwohnt darch Geo.
Schneider belogen, und denselben auegebessert UN»
neu ausgerüst't bat

Sein Tisch wird immer mit dem besten da« die-
lavrezeit darbietet geladen sein.

Die Stuben und Betten, sollen Immer »etl,
sauber und bequem gesunden werden

Nnd der Bär
soll nichts enthüllen als von den sesten Getränk,»

-Der Eigenthümer g'bt die Versicherung da?»»

in einem solchen Charakter gehalten werden soll,
welcher d-n Beifall des Publikums tn «nsprvch
nimmt, und erbittet sich Kundschaft von Lecha«d
den angränzend Eauntie«.

Da« Hau« ist besonter« eingerichtet für Bau»
er» wenn sie nach der Stadt kommen. Alle «el»
che an diesem Hotel anhallen. können
fühlen, daß sie gute« und gute Bette««»»
halten.

Die Ställe und Sched« sind die «eist a»««e-
-dehntesten irgend eines Hotel« in Allen taun, «uf
welche Wahrheit Vi »hhändt»» bes««drr»aufmerksam gemacht werden.

Ein püuktticher und erfahrener Stallknecht ha»
stet« die Ausstcht über die Stall».

Omnibussen laufen regulär von diesem Hans»
nach den Riegelbahn Depot«.
.. . Moses Schneck.Februar !2, 1867. nqZvt

Soeben eröffnet:
Da« neue

Meider - Emporiunß
>St von .

M. Walliet unb Vkergel, »

Ecke voN Hamilton und Sechster Straße, >l-lentaun, Pa., im Gebäude, früher von den Apo-
thekern W. E. Barne« und Eo, orrupirt.
Ihre Waaren sind neu und umfassen die

modernsten Style.

lO"Passt»dt FnM »od billigt Preist.
Ueberzeugt, daß sie volle Befriedigung gewäh-

ren können, laden sie achtungsvoll da« Publikum
ein, bet ihnen vorzusprechen.

»W-All« Sorten von Herren-Au«siasffruna».
Artikeln find beständig an Hand.

April S.


